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München, 15.06.2023 

Änderungsantrag zu TOP 9 Kulturausschuss 15.06.2023 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10117 

Mehr Street Art für Graffiti in München ermöglichen 

 

 

Änderungsantrag: 

Punkt 1 und 2 Wie im Antrag des Referenten.  

Punkt 3 ergänzt: Die immobilienverantwortlichen städtischen Referate, insbeson-

dere das Kommunalreferat, das Referat für Bildung und Sport und 

das Baureferat sowie die Beteiligungsgesellschaften und Eigenbe-

triebe werden gebeten, das Kulturreferat durch die Bereitstellung 

von Flächen für Street-Art/Graffiti-Projekte zu unterstützen. 

Das Kulturreferat wird beauftragt, diese Flächen niedrigschwel-

lig und barrierefrei über eine website zu kommunizieren. 

Punkt 4 neu Das Kulturreferat wird beauftragt, einmal jährlich im Kulturaus-

schuss über die Flächenvergaben - mit Informationen zur ge-

schlechtergerechten Vergabe, den Fördersummen und der Art 

des geförderten Werkes - zu berichten. 

Punkt 5 neu Das dargestellte Flächenprofil für Halls of Fame (Anlage 2) wird 

insoweit geändert, dass Verwaltungsgebäude, Wohnhäuser, 

Schulen o.ä. nicht als grundsätzlich ungeeignet gelten. 

Punkt 6 neu Das Kulturreferat wird beauftragt, ein Flächenprofil für blei-

bende Street-Art und Graffiti Kunstwerke zu erarbeiten. 

Punkt 7 neu Das Kulturreferat wird beauftragt, auf die weiteren beteiligten 

Referatsleitungen und die Stadtspitze zuzugehen, mit dem 

Ziel, ein gemeinsames Positionspapier zu erarbeiten, in dem sie  

München als kulturhistorisch relevante Pionierstadt des Graffiti 
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anerkennen und damit auf politischer Ebene die Kunstform un-

terstützen und fördern. 

Punkt 4 und 5 Werden zu Punkt 8 und 9 

  

Begründung erfolgt ausführlich mündlich: 

Punkt 3:  Als Inspirationsquelle könnte möglicherweise, ohne der Verwaltung zu viele 
Vorgaben machen zu wollen, die website wienderwand.at dienen 

Punkt 4:  Transparenz für alle 

Punkt 5:  Lagerflächen, Turnhallenrückwände, Tiefgaragenflächen, etc. sind auch 
durchaus für Halls of Fame geeignet 

Punkt 6:  Es braucht nicht nur Halls of Fame, sondern allgemein mehr Flächen für Street 
Art und Graffiti 

Punkt 7: Auch für den Tourismus eine Chance! 
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